
IHRBIERVON MORGEN?
Im Gespräch mit dem

InstitutRomeis Bad Kissingen GmbH

Das Labor Romeis wurde 1975 von Peter Romeis gegründet
und ist 1991 von Bad Kissingen nach Oberthulba in ein völlig
neu erstelltes Laborgebäude umgezogen.Nach der Erweiterung
des Laborgebäudes2004 folgte im Frühjahr 2005 die Inbetriebnahme
einer 2,5 hl Versuchsbrauerei.Die BRAUlNDUSTRIEnahm das
30jährige Bestehen und die Vorstellung der Versuchsbrauerei
zum Anlaß und besuchte das Institut. (hof)

BRAUINDUSTRIE: Skizzieren Sie
die Eckdaten Ihres Unternehmens.

Peter Romeis: Das Labor Romeis
wurde 1975 als Ein-Mann-Labor
gegrünäet, 1984 wurde in Bad
Kissingen ein Laborgebäudeerstellt
und 1985 mit vier Mitarbeitern be-
zogen. 1991 erfolgte der Neubau
des heutigen Laborgebäudes in
Oberthulba. Damals beschäftigten
wir 17 Mitarbeiter. Nach der Erwei-
terung des Laborgebäudes 2004
folgte der Bau der Versuchsbrauerei.
Die räumlichen Gegebenheiten
geben uns noch die Möglichkeit
zu wachsen. Zur Zeit sind im
Institut 37 Mitarbeiter beschäftigt.

Seit Mitte diesen Jahres trägt unser
Unternehmen eine neue Firmen-
bezeichnung: Institut Romeis

Bad Kissingen GmbH. Grund der
Umfirmierung ist unser nunmehr
breiteres Leistungsspektrum für
Bier, Getränke und Wasser in
den Bereichen Analytik, Beratung,
Service und Versuchsbrauerei.
Die bisherige Firmenbezeichnung,
welche seit 30 Jahren das tradi-
tionelle Image eines Labors wider-
spiegelte, wurde dem aktuellen und
umfassenderen Leistungsangebot
nicht mehr gerecht.

BI: Der Schwerpunkt Ihrer
Tätigkeit ...

Romeis: ...Iiegt nach wie vor in
der Analytik von Bier, Getränken
und Wasser,sowie Roh-und Hilfs-
stoffen.Mit der Versuchsbrauerei
haben wir für die Branche die
Möglichkeit geschaffen, in strikter

Seit 30 Jahren werden chemische und mikrobi%gische
Untersuchungen durch das akkreditierte Prüf/abor durchgeführt.
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Vertraulichkeit individuell Wege
einzuschlagen, um sich mit
Produkten am Markt abzuheben
und zu diversifizieren. Ein weiterer
wichtigerArbeitsbereichist die
umfassendeBetriebsberatungfür
alle qualitätsbezogenenund tech-
nologischen Fragen einschließlich
neutraler Leistungsabnahmen für
alle maschinentechnischenBereiche
der Brauerei und des Getränke-
betriebes. Zusätzlich beraten
wir im organisatorischen Bereich
wie Qualitätsmanagement (QMS),
International Food Standard (IFS),
Öko-Audit (EMAS), HACCP und
Arbeitssicherheit. Das Erstellen
von Gutachten, Anlagenabnahmen
und Schulungen beispielsweise
in Hygiene oder die Unterweisung
für Gefahrstoffe runden den Tätig-
keitsbereich ab.
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Der strengste Richter
~ ist RichterKunde...
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.. W Peter Romeis

BI: Ihr analytisches Leistungs-
spektrum erstreckt sich dabei...

Ingrid Schmittnägel: ...auf vier
Bereiche. Wasserseitiguntersuchen
wir Mineral-, Quell- und Tafelwasser
nach der Mineral- und Tafelwasser-
verordnung, Trinkwasser nach
der Trinkwasserverordnung, Heil-
wasser z. B. nach der Richtlinie für
die Überwachung von Heilwasser-
betrieben und Heilquellen, Brauch-
und Abwasser gemäß gesetzlicher
Anforderungen, Kesselwasser
sowie Badewasser nach DIN.
Die Brauereianalytik umfaßt die
Bereiche Rohstoffe, Brauwasser,
Schrot, Würze und Bier, bei den
alkoholfreien Getränken werden
Limonaden, Brausen, Fruchtsaft-
getränke, Nektare und Säfte
analysiert. Ein weiterer Bereich
besteht in der Analyse von Hilfs-
und Betriebsstoffen wie Reini-
gungs- und Desinfektionsmittel.
Ein sehr interessanter Aspekt
ist die Untersuchungvon Kohlen-




